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Ausgehend von einer kurzen Darstellung der typischen Übertragungseigenschaften der 
Teilnehmeranschlussleitungen wird DMT (Discrete Multitone) als xDSL- Übertra-
gungsverfahren diskutiert. 
Einen Schwerpunkt bilden die drei zentralen Signalverarbeitungsaufgaben der Mehrträ-
gerübertragung: Bitallokation, Spitzenwertbegrenzung und Zeitbereichsentzerrung. 
Nach Behandlung einiger Algorithmenvorschäge zu diesen Themen wird die Erweite-
rung zu MIMO- (Multiple-Input-Multiple-Output) -Systemen vorgestellt, die auf einer 
Diagonalisierung des Übertragungskanals für jede einzelne Trägerfrequenz beruht. Ak-
tuelle Netzwerk- und Codierungsaspekte bilden den Abschluss. 
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